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IdV Das Rote Kreuz.

lîjcktjgttLlluiIg.

Anläßlich der Besprechung der Thalwiler Dclegiertenvcrsammlnng in Nunnncr 7 des

„Samariters ", gibt die Redaktion dieses Blattes ihrem Bedauern darüber Ausdruck, daß es

ihr „durch einen diplomatischen Kniff von feiten des Zentralpräsidenten
u n in öglich gewescn sei, m ü n dli ch ü bcr dicB o r k o m ni n i ss e A u f s ch l n ß zugeben,
welche zur Gründung ihrer Zeitschrift führten". Desgleichen behauptet dieselbe

Redaktion in einem „Zur Aufklärung in eigener Sache" betitelten Artikel der Nummer di,

es sei „ihr mit Hülfe eines diplomatischen Schachznges die Möglichkeit der
freien Aussprache abgeschnitten worden".

Diese Darstellung ist unrichtig. Der Zentralvorstand des schweiz. SamaritcrbniidcS stellt
vielmehr fest, daß die Vertreter der Zeitschrift „Der Samariter", ebenso wie jeder Teilnehmer
der Versammlnng volle Gelegenheit gehabt haben, Eintreten in die Diskussion zu verlangen.
Sie haben diese Gelegenheit nicht benutzt, worauf durch Abstimmung beschlossen wurde, auf
die Diskussion zu verzichten. Es stehen somit die Behauptungen des Redaktors deS „Sama-
riter" im Widerspruch mit den Tatsachen.

Baden, 25. Juli 1911.

Für den Zentralvorstand des schweizerischen SamariterbundeS:
K. Scintner, Präsident.

Miàr-^àrkulosemàulii.

Die z ürcherischc kantonale Tuber-
k nlvs ek o m m i s s ivn sieht sich veranlaßt, wei-

tcrc Kreise aufmerksam zu machen auf das

nunmehr fertig zusammengestellte Wander-
Tuberkulösem u s e n m. Die Nnsstellungs-
gegenständc sind in Kisten verpackt und so bc-

zeichnet, daß fie ohne große Vorbereitungen

aufgestellt werden können, da auch die Pas-

senden Ständer dazu gehören.

Die genannte Kommission hat sich bemüht,

in dieser Wander-AuSstellnng ein Übersicht-

liches Bild über daö Wesen der Tuberkulose

und über deren Verbreitung mid Bekämpfung

zu schaffen. Dabei bleibt cS den jeweiligen

kriekkcàn

j Veranstaltern der Ausstellung unbenommen,

dieselbe nach Möglichkeit durch weitere Pas-

j sende Objekte zn erweitern.

Der Kostenaufwand von über Fr. 1900

rechtfertigt es, daß von außerkantonalen In-
teresscnten der bescheidene Beitrag von Fr. 2V

nebst den Kosten des Hin- und RücktranS-

Portes für die mietweise Uebcrlassnng des Mn-
seumS verlangt wird.

Anfragen und Anmeldungen sind zu rich-

ten a» Fran Maser-Bad er, Sekretärin
der Zürcher kantonalen Püga zur Bekämpfung
der Tuberkulose, Zürich I V, Rigiplatz k).

kàktion.

Als Antwort auf unsere letzte Briefknsteunufrnge teilt uns die Türmn E. Psnndler Eie. in Ölten mit,

dos) sie sämtliche snnilnrische Artikel ans> Aeinnluminium herstellt, nach Muster oder Zeichnung,

Druck und Expedition! Genosscnschasts-Buchdrnckerei Bern (Neuengasse 34).
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